
 
 

Spannung bis zum letzten Spieltag 

der Sommersaison 2019  
 

Es war schon eine mutige, aber auch etwas umstrittene Entscheidung, mit 14 Mannschaften  in die 

Sommersaison zu starten. Zum Abschluss rückblickend die kritische Frage, wurden die gesetzten Er-

wartungen in die einzelnen Teams erfüllt? Bei den 6 Jugend-Mannschaften waren sicher keine großen 

Erfolge zu erwarten, da sie weitgehend in höhere Altersgruppen kamen. Daher galt es „hineinzuwach-

sen“ und möglichst viel Erfahrung für künftige Jahre zu sammeln. Erfreulich der starke Auftritt un-

serer Jüngsten mit dem 1. Platz. Bei den 8 Erwachsenen-Mannschaften überzeugten in diesem Jahr 

vor allem die Herren. Ein 2. und drei 1. Plätze bei 6 Mannschaften, das kann sich sehen lassen. Damit 

hatte keiner gerechnet. Die Damen dagegen hatten im Gegensatz zum Vorjahr eine durchwachsene 

Saison. Die Mixed-Mannschaft war ein Experiment, leider nicht mit dem gewünschten Erfolg.   

Starker Auftritt der Knaben U10 

Die Midcourt-Mannschaft U10 war erstmals dabei und bereits schon erfolgreich. Die gegnerischen 

Mannschaften aus TC Greding. TV Hilpoltstein und FC Ezelsdorf wurden alle mit 6:0 bezwungen. Da 

in der letzten Begegnung auch der punktgleiche ASV Neumarkt geschlagen wurde, war damit souve-

rän der 1. Tabellenplatz erreicht.  

    
Knaben U10 

 



Neue Herausforderungen bei den Knaben U14 

Die letztjährigen Bambini U12 traten in dieser Saison mit zwei Mannschaften bei den  Knaben U14 

an. Ein sehr mutiger Schritt; denn gegen die meist älteren Spieler war es sicher schwieriger zu beste-

hen als im Vorjahr. 

Gegen die Favoriten vom 1. FC Röthenbach, Tuspo Nürnberg und TC Dormitz konnte das Team 1 

erwartungsgemäß nicht bestehen; obwohl die Punkte beim TV Lauf, SV Laufamholz und FSV Weis-

senbrunn geholt wurden, reichte es doch nur zum vorletzten Tabellenplatz. 

 

    
Team 1 

Das Team 2 war in dieser Saison spieltechnisch gegen die starken Mannschaften aus Nürnberg, 

Schwabach, Mögeldorf und Wolkersdorf noch chancenlos. 

     
Team 2 

 

 



Mit 3 Mannschaften bei den Junioren U18 

Auf das Abschneiden des im letzten Jahr in die Bezirksklasse aufgestiegenen Team 1 sowie den weite-

ren zwei Mannschaften in der Kreisklasse waren alle sehr gespannt. Sind sie schon gut genug, gegen 

die spieltechnisch überlegenen Gegner bereits mitzuhalten? In erster Linie galt es, Erfahrung und 

Spielpraxis für die kommenden Jahre zu sammeln. 

Gegen die starken Mannschaften aus Nürnberg und Ingolstadt hatte das Team 1 in der Bezirksklasse 

wenig Chancen; aber gegen den SC Großschwarzenlohe, ASV Neumarkt und SV Zuchering konnten 

die nötigen Punkte für einen guten Mittelplatz in der Tabelle gesammelt werden. 

 

   

Team 1 

 

Durch die gewonnenen Punkte gegen TV Adelsdorf, CaM Nürnberg und SV Bubenreuth belegte vor 

dem letzten Spiel das Team 2 in einer sehr ausgeglichenen Gruppe einen der vorderen Tabellenplätze. 

Nach dem 4:2 – Sieg gegen den TV Lauf sind sie punktgleich mit dem Tabellenersten. 

 

   
Team 2 

 

Hoffnungslos abgeschlagen liegt dagegen das Team 3 auf dem letzten Tabellenplatz. Die gegnerischen 

Mannschaften waren für die wesentlich jüngeren Spieler einfach ein Hausnummer zu groß. 



   

 

Ungewohnt schwaches Abschneiden der Damen 30 

Im letzten Jahr noch Tabellenzweiter; in dieser Saison nach Niederlagen gegen den TSV Fischbach 

und TC Allersberg und Unentschieden gegen TSV Lenting, TSV Baar-Ebenhausen und SC Worzel-

dorf etwas abgeschlagen. In der letzten Begegnung gegen den FV Wendelstein gelang dann endlich ein 

klarer 5:1 – Sieg.  

   
Damen 30 

Erstmals eine Mixed-Mannschaft bei den Erwachsenen 

Bereits zu Beginn war damit zu rechnen, dass die Mixed-Mannschaft (eine Spielgemeinschaft mit dem 

SV Moosbach) gegen die in dieser Klasse spielenden Teams nur Außenseiterchancen hat. Eine Grup-

pe für Einsteiger war nicht möglich. Wie erwartet waren alle gegnerischen Mannschaften extrem 

spielstark, sodass bereits schon ein erkämpfter Punkt Freude bereitete. Die gewonnene Spielpraxis 

und Erfahrung lässt den letzten Tabellenplatz verschmerzen. 



   
Mixed –Mannschaft 

Erfreulicher Auftritt der Herren 00 / 40 

Die Herren 00 spielten wie bereits im Vorjahr erneut groß auf.  Bei all den Begegnungen wie gegen 1. 

FC Reichenschwand, SV Postbauer, DJK Neumarkt, FSV Weißenbrunn, TSV Winkelhaid und SV 

Förrenbach blieben sie ungeschlagen auf dem 1. Tabellenplatz. Spannung bis zum Ende. In einem 

Herzschlagfinale am letzten Spieltag gegen den punktgleichen SC Engelthal entschieden die 3 gewon-

nenen Doppel zum 5:4 – Erfolg. Damit sind die Herren 00 Tabellenerster und Aufsteiger.  

   
Herren 00 

Die Herren 40 haben entgegen aller skeptischen Prognosen den 1. Tabellenplatz erreicht. Nach klaren 

Siegen gegen den TC Großgründlach und TC Rückersdorf, sowie einem Unentschieden gegen den TC 

Sportpark NW Fürth musste die letzte Begegnung gegen den punktgleichen TC Unsernherrn In-

golstadt entscheiden. Mit einem klaren 4:2-Sieg für den TCR wurde alles klar gemacht. 



    
Herren 40 

Spannung auch bei den Herren 60 / 65 

Ein Kopf- an Kopfrennen lieferten sich die Mannschaften bei den Herren 60, wobei unsre Mannschaft 

durch Siege gegen ASN Pfeil Phönix Nürnberg und TC Goldbach, sowie Unentschieden gegen den 

TSV Burgthann und 1. FC Nürnberg bis zur letzten Begegnung die Nase noch vorne hatte. Doch 

durch ein unglückliches Unentschieden gegen den TC Rednitzhembach verpassten sie den 1. Tabel-

lenplatz und den Aufstieg, da im Verfolgerduell der 1. FC Nürnberg gegen den TSV Burgthann er-

folgreich war. Damit mussten sie sich leider mit dem 2. Platz zufrieden geben. 

  
Herren 60 

Die Herren 65 starteten mit Niederlagen gegen den TC Leerstetten und SC Großschwarzenlohe zu-

nächst schwach, konnten dann aber gegen den SV Postbauer und TSV Rednitzhembach die Punkte 

holen. Nach der zum Abschluss verlorenen Begegnung gegen den TC Noris Nürnberg reichte es nur 

für einen vorletzten Tabellenplatz. 

 



   
Herren 65  

Die Bilanz der Freizeit-Herren 60 / 70 lässt sich sehen 

Nach starken Auftritten gegen TC Aurachtal, MTV Stadeln und  SV Reichelsdorf sowie einem un-

glücklichen Unentschieden beim TC Wachendorf wurden die Freizeit-Herren 60 punkt- und match-

gleich mit dem Tabellenersten TC Wachendorf . 

 
Freizeit-Herren gegen TC Neunkirchen am Brand  

Mehrere hitzebedingte Spielverschiebungen prägten das Spielgeschehen bei den Freizeit-Herren 70. 

Nach einer Auftaktniederlage gegen den Tabellenführer TC Eibach folgten dann Siege gegen den 1. 

FC Gunzenhausen und TSV Sack Fürth. Die Begegnung gegen den ESV Flügelrad Nürnberg wurde 

mit einem Unentschieden gewertet. In der letzten Spielbegegnung gegen den 1. FC Nürnberg kann 

noch der 3. Platz erreicht werden.   

   


